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Bild im Rathaus gemalt von Paul Keck, Foto: Werner Budzinski 

Leonhard Kleinle kam am 1.1. 1910 als Schutzmann nach Lindenberg. Später 

leitete er das Einwohnermeldeamt. Er erwarb sich große Verdienste als Heimat-

forscher sowie beim Aufbau des Stadtarchivs. Am 1.4. 1946 wurde er in den 

dauerhaften Ruhestand versetzt. Er war damals bereits 70 Jahre alt. Seine letzte 

Amtsbezeichnung war Kanzleiobersekretär.  

Siehe Hans Stiefenhofer: Aus vergangenen Tagen, Band 1, S. 9 – 16. 

Leonhard Kleinle (29. 5. 1876 – 10. 6. 1970) 


